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Formbiatt zur Datenerhebung

nach § 5 Abs. 1 des Thüringer Beteiligtentransparenzdokumentafionsgesetzes

Jede natürliche oder juristische Person, die sich mit einem schriftlichen Beitrag an einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer
Beteiligtenfransparenzdokumentationsgesefz (ThürBeteildokG) verpflichtet, die nachfolgend erbetenen
Angaben " soweit für sie zutreffend -" zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bis 6 werden in jedem Fall als verpfiichtende
Mindestinformationen gemäß § 5 Abs, 1 ThürBeteildökG in der Beteiligteritransparenzdokumentation
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den. Internetseiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie IhreZustinmtiung hierzu erteilen.

Bitte gut teserlich ausfüllen und zusammen mit der.Stellungnahme senden!

Zuwelchem Gesetzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)? : .

Gesetz zur Änderung des Thüringer Besoldungsgesetzes
Gesetzentwurf der Fraktion der CDU
- Drucksache 7/2037 - • .

1. , l

2. . ..l

Haben Sie sich als Vertreter einer juristischen Person geäußert, d. h.. als Vertreter einer
Vereinigung natürlicher Personen.oder Sachen (z. B. Verein, GmbH, AG, eingetragene • : ,

Genossehschaft öder Öffentliche Anstalt, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Stiftung des :
öffentlichen Rechts)'?:;::, : : :: —'..':.; • ..:'.:..-.. , '.:• :

(§5 Abs. 1.Nr. 1,2ThürBeteilcfokG; Hinweis: Wenn nein, ciannwelter.mft.Frage 2. Wenn ja, dann weiter mit Frage 3.) .

Name

Landessprecherih bak Thüringen

Geschäfts" oder Dienstadresse

Straße, Hausnummer (oder Postfach)

Postleitzahl, Ort

Organisatjonsform .

Bundesarbeitskreis der Seminar-
und Fach leite r/inne n e,V.
(inte rosse n Vertretung und Fortbildungsorgan
alier in der Zweiten Phase der L'ehrerausbiidung

Beschäftigten) _^

Auf dem Scheitberg 45

07589 Boäka

ti^ben Sie sich als natürliche Person geäußert, :d; h. als Privatperson? :
.(§5Äbs.1 Nr;1i.2ThürB.e.teHdpk<3) : :...:-'....:, ::..: ... :: ':. .;..:..'•

Name Vorname

D Geschäfts- oder Dienstadresse D Wohnadresse

(Hinweis: Angaben zur Wohnadresse sind nur erforderlich, wenn keine andere Adresse benannt wird. Die Wohnadresse
wird In deinem Fai) veröffentlicht,)

Straße, Hausnummer

Postleitzahl, Ort
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3,

4.

5.-. ,;:;

6.

Was ist der Schwerpunkt Ihrer inhaltlichen oder beruflichen Tätigkeit? :
:(§;5Abs.'1 Nr.a.ThürßeteildokG) •. •.1: ••• • 1 •• ' '. :'••..:: ; ".. ..-.•...-",;.••.•..:•:."., :• •.. -'.,.

Derbak Lehrerbildung versteht sich als Forum, Interessenvertretung und Fortbildungs- •
organ aller in der Zweiten Phase der lehrerausbiidung Beschäftigten
(httpsV/bak-lehrerbifdung.de)

Haben Sie in Ihrem schrifttiGhen Beitrag die entworfenen Regelungen insgesamt eher

^ befürwortet,
a abgelehnt,
S ergänzungs- bzw. änderungsbedürftig eingeschätzt?

Bitte fassen Sie kurz die wesentlichen Inhalte (Kernaussage) Ihres schriftlichen Beitrages zum
G esetzgeb u ngsv erfahren zusammen!

(g 5 Abs. 1 Nr. 4 ThürBefeiläoEtG)

- Die Aftraktivftät der Tätigkeit einesfr Fachleiters^n muss gestärkt werden, zum einen durch Wertschätzung,
zum anderen durch die Schaffung eines Amtes, da hoheitllche Aufgaben wahrgenommen werden.
- Damit LAA auch in Thüringer Randregionen ausgebildet werden, sollten Anreize geschaffen werden.
- Die Besoldung von steilvertretenden Seminarteiterjnnen in der Grundschule muss wegen identischer Aufgaben feld er
an die der Stellevertrelungen der anderen Lehrämter angeglichen werden,
- Finanzielle Anreize für besondere Aufgaben für die an Schule an der Lehrerausbildung Beteiligten werden befürwortet,
- Seiteneinsteigerjnnen In den Lehrkräfteberuf müssen vor Eintritt In den Schuldtenst grundqualifiziert werden. Dafür
ausreichend Ressourcen an-den Studiensenninaren geschaffen werden.
- Grundschuilehrkräfte müssen bei Einstellung im Eingangsamt A 13 besoldet werden. Ihre Ausbildung muss denen
der anderen Lehrämter gleichgestellt werden.
- Bei Änderungen !m Besoldungsgesetz muss mitgedacht werden, dass bei Veränderungen in bestimmten Besoldungs-
gruppen weitere Angleichungen notwendig werden,

Wurden Sie vom Landtag gebeten, einen schriftiichen Beitrag zum Gesetzgebungsvprhaben •
einzureichen?. •:' ..' ,": "'-'-'• . • '"'• "". ','••• " • . • ' '.'• ' • ' ••". '.': • 1:'1.:' .'':••: ,-.'

(§-5Abs;.1.Nr.5ThürBetei[(jokG) • .'•.•.• . ;,:::' •'••:. ^ .. •\\1 ..'.., .. '.•'•'... ,.' ".. • •',;

(X Ja (Hinweis: weiter mit Frage 6} a nein

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchem Antass haben Sie sich geäußert?

In welcher Form haben Sie sich geäußert?

D per E-Mai)

R . per Brief

Haben Sie sich als Anwalts kanzlei im Auftrag eines Auftraggebers mit schriftlichen Beiträgen
am Gesetzgebungsverfahren beteiligt?: ^ :; . ^ :, < :: :
(§5Abs,1 Nr.eThürBeteKdokG) : . . ".:;."...' •'•• ..•.-;..:." \ • -. .•..1:'''':' •„ ""l'";'..:l ;;:•.. ,

a • ja ^ nein (weiter mil Frage 7)

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!
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7. •'/•:

Stimmen.SJe einer Veröffentlichung Ihres schriftiichen Beitrages in der : l
Betejtigtentransparenzdokumentationzu? : : :
(§ 5Abs. 1 Satz 2 ThürBeteildokG) , :. , :

EX ja D nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen
in den mitgeteilten Daten werde ich unverzüglich und unaufgefordert bis zum Abschluss des
Gesetzgeb u ngsv erfahrene mitteilen.

Ort, Datum .

Bocka, den 1.12.2020

Unterschrift

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


